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Bericht
zum beschlossenen Berichtsantrag 1908/2025

zur Kostenübernahme von Schülerfahrten zu Kreistagssitzungen
(hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 5. Oktober 2025)
in der Sitzung des Kreistages am 3. November 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

Kreistag hat in seiner Sitzung am 3. November 2025 folgenden Beschluss aufgrund des
Berichtsantrages 1908/2025 zur Kostenübernahme von Schülerfahrten zu Kreistagssit-
zungen; hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 5. Oktober 2025, gefasst:

Der Kreisausschuss wird beauftragt, im Haupt- und Finanzausschusseinen Bericht

zu folgendem Fragenkomplex zu geben:

1. Wie viele kreiseigene Schulen habenbislang von diesem Angebot zur Übernahme

der Reisekosten Gebrauch gemacht?

2. Wie viele Schülerinnen und Schüler, respektive Schulklassen, der SekundarstufeII

haben dadurchan Kreistagssitzungenteilgenommen?

3. Wie viel der von den im Haushalt bereitgestellten Mittel wurden in diesem Zusam-

menhang tatsächlich verausgabt?

4. Wie und auf welchenPlattformen hat die Kreisverwaltung über das bestehende

Angebotinformiert?
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5. Inwiefern gab es Rückmeldungen zum Angebot vonSeiten der Schulen und Lehr-

kräfte, aber auch gegebenenfalls durch Schülerinnen und Schüler?

Allgemeine Anmerkungen zum Beschlusscontrolling:

Zunächstteilen wir mit, dass in dem regelmäßig zu den einzelnen Kreistagssitzungen
veröffentlichten Beschlusscontrolling zum Antrag 1132/2023, der am 30. Oktober 2023
vom Kreistag beschlossen wurde, der Beschlussals „erledigt“ gekennzeichnet ist und
unter „Anmerkung zum Bearbeitungsstand“ folgendesnotiert ist:

„Mittel werden im Haushalt 2024 im Produkt 11.1.01 bereitgestellt. Zu klären

sind noch Vergaberegeln sprechen wie das Beantragungsverfahren, die Mindest-
teilnehmer/innenzahl, die Zuschusshöhe. Am 22.01.2024 erfuhr 91, dass die
Dezernentenrunde am 6.11.2023 an die Stabsstelle 91 den Auftrag zur Erstel-
lung eines Konzepteserteilt hat. 91 hat am 24.01.2024 ein Konzepterstellt und
den Dezernenten vorgelegt. Dieses sollte zunächst in die Dezernentenrunde,
dannin den Ältestenrat und dann muss für den KA eine Vorlage erstellt werden
(wenn der Haushalt 2024 genehmigt wurde). Am 9.02.2024 beschloss die De-
zernentenrunde, das Konzept zu verwerfen und stattdessen das Angebotdirekt
an die 3 betroffenen Schulen zu richten. Davon erfuhr die zuständige OE 91 erst
am 13.08.2024. Am 14.08.2024 wurden die CBESin Lollar, die TKS in Grünberg
und die GS in Hungen angeschrieben.“

Antworten zu den einzelnen Fragen:

1. Wie viele kreiseigene Schulen haben bislang von diesem Angebot zur Übernahme
der Reisekosten Gebrauch gemacht?

Keine der angeschriebenen Schulen (Clemens-Brentano-Europaschule in
Lollar, Theo-Koch-Schule in Grünberg, Gesamtschule Hungen) hat sich
gemeldet.

2. Wie viele Schülerinnen und Schüler, respektive Schulklassen, der Sekundarstufe
II haben dadurch an Kreistagssitzungen teilgenommen?

Keine Schüler/innen bzw. Schulklassen der Sekundarstufe II haben dadurch

an den Kreistagssitzungenteilgenommen.

Inwieweit Schüler/innen im Klassenverbanddie Kreistagssitzungen jedoch
im Livestream verfolgten, ist nicht bekannt.

Jedoch nehmenregelmäßig die Jahrgänge der Auszubildenden oder Semi-
nargruppendes Verwaltungsschulverband an den Sitzungendes Kreistages
teil. Hin und wieder nimmt auch eine StudiengruppestudierenderPolitik-
wissenschaftler/innen - wie jüngst in der Sitzung des Kreistags am 3. No-
vember 2025 - 15 Studierende vom Institut für Politikwissenschaften der
Justus-Liebig-Universität teil und erhalten vor Sitzungsbeginn eine kurze
Einführung zu Sitzungen der kommunalenVertretungskörperschaftenall-
gemein und konkretzur aktuellen Sitzung.



-3)-

Zu der Sitzung des Kreistags am 3. November 2025 war zudem die Kreis-
volkshochschule unter dem Motto „Den Kreistag erleben - Politik vor Ort

verstehen“ auch über die Presse. Hier meldeten sich 4 Personenan. Bei
Verhinderung bestand auch hier die Möglichkeit, die Kreistagssitzung im
Livestream zu verfolgen.

Wie viel der von den im Haushaltbereitgestellten Mittel wurden in diesem Zu-
sammenhangtatsächlich verausgabt?

Da keine Schule bzw. keine Schüler/innen von dem Angebot Gebrauch ge-
macht haben, wurdenkeine Mittel beantragt und folglich auch nicht ver-
ausgabt.

. Wie und auf welchen Plattformen hatdie Kreisverwaltung über das bestehende
Angebotinformiert?

Die infrage kommenden Schulen wurden am 14. August 2024 direkt ange-
schrieben mit folgendem Text:

Sehr geehrte Frau Schulleiterin Alexandra Kuret, sehr geehrte Herren Schulleiter
Adrej Keller und Jörg Keller,

der Kreistag hatin seiner Sitzung am 30. Oktober 2023 folgenden Beschluss ge-
fasst:

Der Kreistag beschließt die Übernahmeder Reisekosten für Klassenausflüge von
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe Il kreiseigener Schulen zu Kreistags-
sitzungen.

Hierfür werden bereits im Haushalt für das Jahr 2024 finanzielle Mittel in Höhe
von 5.000 Euro bereitgestellt.

Begründet wurde der Antrag wie folgt:

„Wenn engagierte Lehrerinnen und Lehrer kommunalpolitische Strukturen oder
tagesaktuelle Themen im Unterricht aufgreifen und die Möglichkeit eines Kreis-
tagsbesuchesins Spiel kommt, darf diese Option nicht durch die Frage der Kosten
eines solchen Ausflugs geschmälert werden. Jugendlichen soll der Besuch einer
Kreistagssitzung ermöglicht werden, um ihre Vertreterinnen und Vertreter vor Ort
kennenzulernen und ihnen einen Zugang zur Kommunalpolitik zu verschaffen.
Durch eine Übernahme der Fahrtkosten durch den Landkreis erhöhen wir die Mög-
lichkeit, Politik und Parlament begreifbar und erfahrbar zu machen.“

Der Landkreis Gießen hat diesbezüglich Mittel in den Haushalt 2024 eingestellt.
Der Haushalt ist mittlerweile genehmigt und so stehen diese für den entsprechen-
den Verwendungszweck zur Verfügung.

Damit können Sie gerne für Ihrer Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II
Gebrauch machen.

Die verbleibenden Kreistagssitzungen für das Jahr 2024 finden voraussichtlich

Statt:

am Montag, dem 28. Oktober 2024 um 18:00 Uhr im Bürgerhaus Lich

und am Montag, dem 9. Dezember 2024, wahrscheinlich um 15:00 Uhr, da Haus-
haltssitzung (Sitzungsstätte steht noch nichtfest).

Für 2025 sind ebenfalls Mittel eingestellt. Hier sind Sitzungen des Kreistages ge-
plant:
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am Montag, dem 24. Februar 2025 um 18:00 Uhr(Sitzungsstatte steht noch nicht

fest),

am Montag, dem 19. Mai 2025 um 18:00 Uhr(Sitzungsstätte steht noch nicht

fest),

am Montag, dem 30. Juni 2025 um 18:00 Uhr(Sitzungsstätte steht noch nicht

fest),

am Montag, dem 15. September 2025 um 18:00 Uhr(Sitzungsstätte steht noch

nicht fest),

am Montag, dem 3. November 2025 um 18:00 Uhr (Sitzungsstatte steht noch

nicht fest)

und am Montag, dem 15. Dezember 2025, wahrscheinlich um 15:00 Uhr, da
Haushaltssitzung (Sitzungsstätte steht noch nichtfest).

Das Anmeldeverfahren werden wir recht unbürokratisch handhaben:

Wir wären Ihnen dankbar, wenn sich der/die entsprechende Fachlehrer/in sich
rechtzeitig bei uns meldet wennein Sitzungsbesuch beabsichtigt ist, damit wir
Ihnen die Tagesordnung und weitere Sitzungsunterlagen zukommenlassen kön-
nen und sich die Schülerinnen und Schüler entsprechend vorbereiten.

Auch würden wir uns ca. 30 Minuten vor der Sitzung die Zeit nehmen, den Schüle-
rinnen und Schülern die Abläufe vorab zu erläutern.

Nach der Sitzungsteilnahme in Präsenz können Sie gebündelt die Fahrkostenan-
träge bei uns einreichen und wir werden dann die Fahrkosten nach dem Hessi-
schen Reisekostengesetz erstatten.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
ThomasEuler

In der Sitzung des Kreisausschusses am 19. August 2024 wurde diesbe-
züglich nachgefragt und mitgeteilt, dass die Mittel eingestellt und ein
Konzept entwickelt wurde. Zudem seien die betreffenden Schulen ange-
schrieben worden, allerdings ohne Antwort.

5. Inwiefern gab es Rückmeldungen zum AngebotvonSeiten der Schulen und Lehr-
kräfte, aber auch gegebenenfalls durch Schülerinnen und Schüler?

Wie bereits mitgeteilt wurde, gab es weder Rückmeldungen der betref-
fenden Schulen noch voneinzelnen Schüler/innen.

Mitor Grüßen
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